
Die Stammheim „Medea?“ ist Ulrike (Maria) Meinhof und natürlich auch Medea- die 
griechische, die der unzählig anderen und auch Maria Stuart. Ausgehend von der 
in Stammheim inhaltierten RAF Generation ist über eine Textcollage ein Schauspiel 
für eine Schauspielerin entstanden, die die Texte von Euripides über Schiller bis in 
die Neuzeit umfasst und diese lässt eine Figur aufwarten, die allen voran Frau und 

Mutter und eben auch Schauspielerin ist. Denn eigentlich ist das ganze Leben nur Rolle, die aber, wenn 
nicht im Theater, so doch im wirklichen Leben, eine wie auch immer geartete politische Verantwortung 
beinhaltet, die nun respektive die Frau allen voran als Frau gerecht werden muss. Probleme? 

SHAKESPEARE UND TSCHAIKOWSKY: IN „HAMLET 
ONEGIN“ VERSTRICKEN SICH GLEICH DREI PAARE  
IN LEIDVOLLEN LIEBESWIRREN.

EIGENTLICH IST DAS GANZE LEBEN NUR EINE  
ROLLE, DIE EINE WIE AUCH IMMER GEARTETE 
POLITISCHE VERANTWORTUNG BEINHALTET

HAMLET 
ONEGIN

Wann 23.7.  um 19:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater 

Hubert-Sattler-Gasse 3 
5020 Salzburg

Mit Patricia von Miserony Hamlet
 Simona Mai Ophelia
 Burkard Koasche Onegin
 Katarina Morfa Tatjana
 Karo Khachatryan Lensky
 Ilme Stahnke Olga
Regie Peter Glockner
Bühne Friedbert Rupp
Musikalische Leitung Corinna Schröder
Choreographie Rudi Martinez

Hamlet und Ophelia sind ein Liebes-
paar bei Shakespeare. Onegin und 
Tatiana bei Tschaikowsky auch und 
ebenso Lensky und Olga. Peter 
Glockner erzählt die Oper mit vier 
Sängern und Sängerinnen und stellt 
im krassen Gegensatz Hamlet und 
Ophelia diesem gegenüber. 
Bei allen drei Paaren wird deutlich: es 
könnte so einfach sein. Ist es aber nicht. 
Alle schrammen mit Mühe an einer 
erfolgreichen Beziehung vorbei.
Hamlet sinnt auf Rache. Sein Onkel 
ermordet seinen Vater und ehelicht 
seine Mutter. Er sucht nach Indizien, 
um dies zu beweisen und konfron-
tiert Claudius mit einem Schauspiel, 
das ihn zu einer Reaktion verleitet, 
die für Hamlet der Beweis ist, dass 
er richtig liegt. Dieses Schauspiel 
erzählt Glockner anhand der Ge-
schichte von Onegin, der die scheue 
Tatjana, die Schwester von Olga, einer 
Dorfpommeranze, verführt und dann 

abserviert. Onegin hat einen Freund, 
Lensky, der sich in Olga bedingungs-
los verliebt. Dies hindert Onegin nicht 
daran, sich auch noch an die Verlobte 
seines Freundes heranzumachen, was 
in einem Duell endet, in dem Onegin 
Lensky tötet.
Auch die Beziehung zwischen Hamlet 
und Ophelia ist bereits gescheitert. 
Beide führen sich immer wieder 
gegenseitig an der Tschaikowsky 
Oper vor Augen, dass das mit der 
Liebe alles Lügen sind.
Es sind zwei Gattungen, Schauspiel 
und Oper, die Peter Glockner in 
seiner Inszenierung geschickt mit-
einander verwebt und den für alle 
drei Paare entscheidenden Kontext 
herausstellt, der ihre Liebe zum 
Scheitern verurteilt. Das singende 
Liebesglück besteht ebenso wenig 
wie das Gesprochene. Die äußeren 
Umstände und Befindlichkeiten 
lassen es nicht zu.

STAMMHEIM
MEDEA? 

Wann 12.7. / 18.7. / 28.7. / 29.7. / 6.8. /18.8. / 19.8. / 28.8. / 29.8.
 jeweils um 19:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater 

Hubert-Sattler-Gasse 3 
5020 Salzburg

Mit Corinna Schröder
Regie / Raum Peter Glockner

Drei Meister ihres Faches erwecken 
diesen legendären Sound zu neuem 
Leben: Der charismatische Sänger, 
Crooner und Entertainer Ecco di Lo-
renzo“ der brillante Pianist und Jazzer 
Andy Lutter sowie der virtuose Aus-
nahme-Trompeter Heinz Dauhrer 
entführen das Publikum auf eine 

musikalische Erkundungsreise, die 
die große Idee des Jazz auf die inti-
me Bühne des Shakespeare Theaters 
projiziert.
Ein Abend voller Groove, Emotion und 
musikalischer Brillanz erwartet Sie – 
eine Verbeugung vor einem Künstler, 
dessen Musik die Zeit überdauert. 

Meineke hat was zu erzählen. Denn es liegen 
viele Geschichten herum. Auf der Straße, 
auf der Seele. Vieles hat er schon erzählt – 
als Jazzcrooner oder als Soulman „Ecco Di 
Lorenzo“. 
2019 erschienen seine Chansons als Album mit 
dem luziden Titel „Blattgold“. Taufrisch arran-
giert von seinem Pianisten und musikalische 
Gegenüber Andy Lutter, mit dem er auch im 
„Ecco DiLorenzo Jazz Quartett“ verbunden ist. 
Das Live-Programm reicht von Smooth bis Blues, 
von „krachad“ bis melancholisch, von der Mori-
tatenkunst eines Frank Wedekind bis zum poli-
tischen Couplet und es versteht sich von selbst, 
dass Meineke auch einen Kreisler hören lässt.

Unternehmen Sie mit Roger Pabst und Lady 
Peppi als special Guest eine musikalische Zeit-
reise in das Amerika der 40er bis 60er Jahre! 
Im ersten Teil der Show erklingen Melodien 
der Dixieland- und Swingära aus der Jugend-
zeit des Meisters, wogegen in der zweiten 
Hälfte die Welthits wie „Strangers In The 
Night“, „My Way“, „That`s Life“ zu hören sind. 
Die Reise führt mit den Songs von Frankie Boy 
von seinem Geburtsort Hoboken über Chica-
go, Hollywood und Las Vegas nach New York. 
Aber auch Umwege über Paris, London und 
Brasilien sind fest eingeplant.
Garniert wird das Ganze mit unterhaltsam vor-
getragenen Stories und Anekdoten aus dem 

wahrlich ereignsreichen Leben des  Superstars. 
Abgerundet wird die Show durch Gastauftritte 
seiner Gesangspartnerin Lady Peppi. Sie singt Hits 
von Peggy Lee und Nancy Sinatra und natürlich 
auch das legendäre Duett „Something Stupid“.

Wann 24.7.  / 27.8. um 21:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater 

Hubert-Sattler-Gasse 3 
5020 Salzburg

Wer Heinz Dauhrer  trumpet
 Ecco di Lorenzo  vocals
 Andy Lutter  piano

Die Magie des Jazz erobert die Büh-
ne des Shakespeare Theaters. Mit 
einer faszinierenden Reise durch 
das musikalische Erbe von Louis 
Armstrong feiern wir einen der 
größten Trompeter aller Zeiten. 
Eine Hommage an die Jazz-Legen-
de in der Festivalstadt Salzburg
Seine unvergesslichen Melodien, 
virtuosen Trompetensolos und die 
unverkennbare Stimme, die Gene-
rationen berührt hat – all das wird 
in einer einzigartigen Darbietung 
lebendig. Klassiker wie „Hello Dolly“, 
„Basin Street Blues“, „What A Won-
derful World“, „C’est Si Bon“ und „Oh 
When The Saints“ erklingen in neuen 
Interpretationen und bringen das 
Lebensgefühl von Armstrongs Musik 
direkt ins Herz des Publikums.

BLATTGOLD

Wann 17.8. um 21:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater,  

Hubert-Sattler-Gasse 3,  
5020 Salzburg

Wer Ecco Meineke 
 Andy Lutter

Wann 24.7. um 21:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater,  

Hubert-Sattler-Gasse 3,  
5020 Salzburg

Wer Roger Pabst 
 Lady Peppi

MEINEKE.
CHANSONS.
LUTTER.

Wann 13.7. um 19:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater  

Hubert-Sattler-Gasse 3  
5020 Salzburg

Wer Vera Lippisch, Andy Lutter

Wann 20.07. / 12.8. um 21:00 Uhr
Wo Shakespeare Theater  

Hubert-Sattler-Gasse 3  
5020 Salzburg

Wer Verena Kemmer, Till Funke

Die Aufzeichnungen des Malte Laurids Brigge
Der Roman hat keine kontinuierliche Handlung, 
sondern spiegelt die Grunderfahrungen des 
Menschen in der Moderne. „Die Aufzeichnungen 
des Malte Laurids Brigge“ ist ein Prosagedicht 
in Form eines Tagebuchromans. Die Faszination 
besteht darin, Innen- und Außenwelt mitein-
ander zu verbinden und deren Grenzen ver-
schwimmen zu lassen. Alles passiert gleichzei-

Faileri Failera ist das Musikprojekt von Verena 
Kemmer (Vocals, Soundloops) und Till Funke 
(Synthesizer, Gitarre). Entstanden ist das Pro-
jekt zu Beginn 2020 beim Versuch, den merk-
würdigen Alltag während der Pandemiezeit 
zu vertonen. Aus Liebe zu Musik und Kunst 
entsteht ein eklektischer Soundmix aus Tech-
no, House, Drum & Bass, Wave, Kraut, Dubstep 
und Punkpop. Die gesprochenen und gesun-

tig, hat eine Verbindung und steht in Bezug. Die 
Texte sind in einer besonderen Struktur zusam-
mengestellt und werden mit Musik unterstützt.

genen Texte – meist absurd, albern und skur-
ril – erzählen vom Unsinn als Statement und 
der Schönheit des Scheiterns. 

RILKE LESUNG MIT  
VERA LIPPISCH & 
ANDY LUTTER

FAILERI
FAILERA

A TRIBUTE TO LOUIS
ARMSTRONG

ROGER 
PABST

& HIS
FRANK  
SINATRA 
SHOW
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